
Rudern wie die Römer

Die Universität Erlangen hat nach Originalfunden ein Römerboot nachgebaut. Anlässlich
des 275-jährigen Jubiläums der Universität im Jahre 2018 sind mehrere Aktionen geplant. 

Fridericiana Alexandrina (Navis) soll Frankens Wasserstraßen
entlang und auf der Donau fahren

Als die Römer Germanien eroberten, gab es keine Straßen. Truppen, Waren,
Nachrichten – all das konnte nur auf einem Weg in die wilden Gebiete des Nor-
dens transportiert werden: per Schiff. Die natürlichen Wasserstraßen – kleine
und große – ersetzten den Römern die Autobahnen. Doch wie genau waren rö-
mische Schiffe – oder besser: Boote – beschaffen? Woraus waren sie gemacht?
Mit welcher Technik wurden sie bewegt? Welche Geschwindigkeiten konnten sie
erreichen und welche Strecken zurücklegen? Wer waren die Ruderer? Antworten
auf diese Fragen sind zum Teil überliefert – doch wie fühlte sich das in der Reali-
tät an? Dem wollen FAU-Forscher um den Althistoriker Prof. Dr. Boris Dreyer ge-
meinsam mit Studierenden, Schülerinnen und Schülern und vielen Freiwilligen
auf die Spur kommen. Gemeinsam bauen sie, mit Unterstützung der Stadt Erlan-
gen, das römische Patrouillen- und Geleitzugboot „Fridericiana Alexandrina
(Navis)“ – kurz: FAN – in Originalgröße nach. Und wollen damit Frankens Was-
serstraßen unsicher machen

1. April bis Anfang Mai: 
Einüben des Ruderns am neugebauten Boot 
12.5. offizieller Stapellauf
12-5-13.5. Dreistädtetour 
(Erlangen - Fürth - Nürnberg)
14.5. (eine Woche lang) Schnelligkeitstests

Mai und Juni: 
Aktionen mit Öffentlichkeit  
(das wird noch konkreter)
15.7. Rudern gegen Krebs in Erlangen
15.7. bis 4.8. Fahrt Erlangen bis Enns bei Linz
(ggf. mit Unterbrechungen): 
es werden etwa 10 Orte angefahren.
4.8. bis 24.8. Donaufahrt von Linz bis Tulcea
(ggf. mit Unterbrechungen, in denen das Boot
auf dem Trailer

EGEA Verein 
„Erlebnis Geschichte und experi-
mentelle Archäologie e.V.”

Wir hoffen auf Eure Mithilfe bei den
Tests (Schnelligkeit- und Langzeittests)
und für die weiteren geplanten Aktionen
im Sommer 2018.
Insgesamt benötigen wir eine 18-köp-
fige Rudermannschaft.

Bei Interesse bitte melden bei:
petra.gehr@fau.de


